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Bescheinigung der Umsatzerlöse
Antrag auf Förderung nach der EU VO 2021/2115 und 
dem GAP-STRATEGIEPLAN IN RHEINLAND-PFALZ
Interventionen: EL-0403 & SP-0304


	[bookmark: Text1]     


Antrag stellender Unternehmer (Einzelunternehmer bzw. Gesellschafter) (Name, Vorname)
BNRDZ: 27607     

Der o.g. Antrag stellende Unternehmer hat folgende Umsatzerlöse:
	
	
	EUR[footnoteRef:1] [1:     Jeweils auf volle EUR-Beträge (ohne Nachkommastelle) kaufmännisch gerundet.] 


	1
	Umsatzerlöse im Rahmen der einkommenssteuerlichen Einkunftsermittlung aus Land- und Forstwirtschaft
	

	1.1
	Umsatzerlöse aus pflanzlichen oder tierischen Erzeugnissen, die durch Bodenbewirtschaftung oder durch mit Bodenbewirtschaftung verbundener Tierhaltung gemäß Bewertungsgesetz (BewG) gewonnen werden:
	[bookmark: _GoBack]     

	1.2
	Umsatzerlöse aus der Direktvermarktung land- und forstwirtschaftlicher Erzeugnisse[footnoteRef:2]: [2: , 3	 Bei Nr. 1.2 und Nr. 1.3 darf eine Eintragung nur dann erfolgen, wenn diese betreffenden Umsatzerlöse in die einkommenssteuerliche Einkunftsermittlung aus Land- und Forstwirtschaft des Antrag stellenden land- und forstwirtschaftlichen Unternehmens eingehen. Ansonsten sind diese Umsatzerlöse bei Nr. 2.1 zu erfassen.] 

	     

	1.3
	Umsatzerlöse aus sonstigen Bereichen (z.B. Zimmer- und Ferienwohnungsvermietung an Urlaubsgäste, außerbetrieblicher Maschineneinsatz)[footnoteRef:3]: [3: 
Stand: Juli 2023] 

	     

	
	Summe der Nrn. 1.1, 1.2 und 1.3 (= Summe 1):
	     

	
	
	

	2
	Umsatzerlöse im Rahmen der einkommenssteuerlichen Einkunftsermittlung aus Gewerbebetrieb und selbständiger Arbeit
	

	2.1
	Umsatzerlöse aus Gewerbebetrieben:
	     

	2.2
	Umsatzerlöse aus selbständiger Arbeit (z.B. freiberufliche Tätigkeiten):
	     

	
	Summe der Nrn. 2.1 und 2.2 (= Summe 2):
	     

	
	Gesamtsumme (= Summe 1 + Summe 2)
	     



	Der relative Anteil (Prozent) der Summe 1 an der vorgenannten Gesamtsumme beträgt
	   
	,
	  
	%



Hinweis: Maßgeblich sind die zum Zeitpunkt der Antragstellung erzielten Umsatzerlöse. Dabei ist der jeweilige letzte Buchabschluss der betreffenden Umsatzart zugrunde zu legen. Wenn das darin ausgewiesene Ergebnis wesentlich von der aktuellen Situation zum Zeitpunkt der Antragstellung abweicht, kann der betreffende Umsatzerlös auf den aktuellen Stand bei Antragstellung fortgeschrieben werden. Im Falle einer vorgenommenen Fortschreibung sind nachvollziehbare Berechnungen und Belege beizufügen.

     ,     _________________________________________________________________________
Ort,          Datum  	Stempel und Unterschrift
	 (Steuerberater oder Buchstelle oder Landwirtschaftskammer)		
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